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Abbildung 26: Mitlaufend montiert K-K30-FLEX 6.1.10 Kräfte /  Hub berechnen

Diese Berechnung ist nur gültig für vertikal eingebaute Wand-
fenster. Für andere Einbaulagen muss eine detailliertere Be-
rechnung erfolgen, bei der wir Ihnen gerne behilflich sind.

F := die Kraft des Antriebs [N]
S := der Hub des Antriebs [mm]
H := die Höhe des Fensterflügels [mm]
G := das Gewicht des Fensterflügels [kg]

Benötigte Kraft des Antriebs, bei vorgegeben Hub:

F = (G / 2) x (S / H) x 10
= (G x S x 5) / H

Maximal möglicher Hub des Antriebs, bei gegebener Kraft:

S = (2 x F x H) / (G x 10)
= (F x H) / (G x 5)

Abbildung 27 

6.1.11 Zulässige Kräfte auf die Kette

Abbildung 28 

 



Montage — EA-K-30 Elektrischer Anschluss

Betriebsanleitung
Kettenantrieb – EA-K-30/xxx-T(-DA)

– EA230-K-30/xxx(-S)

Seite 19
BA_EA(230)-K-30-xxx_DE_12 www.simon-protec.com Datum: 12.02.2019
Ausgabe: 1.2 / 01.2019 info@simon-protec.com

6.2 EA-K-30 Elektrischer Anschluss

 — EA-K-30 Elektrischer Anschluss

6.2.1 Versorgung

Die Stromquelle muss für den Antrieb ausgelegt sein. Span-
nung und Stromstärke müssen mit den Angaben auf dem 
Typenschild übereinstimmen. Vor der ersten Inbetriebnahme 
ist die Zuleitungsverkabelung zu kontrollieren, dabei ist insbe-
sondere der Aderquerschnitt zu berücksichtigen. Die gültigen 
Vorschriften bzgl. Mindestwerte für die Leitungsdimensionie-
rung sind einzuhalten! Beispielrechnung (dies ist nur ein 
Näherungswert und ersetzt keine genaue Berechnung): 

Die Versorgung des EA-K-30/xxx-T erfolgt auf der Getriebe-
seite.

Beim EA-K-30/xxx-T-DA (Doppelseitiger Anschluss) kann die 
Versorgung auch über die Kettenseite erfolgen. Die Versor-
gungsspannung wird intern zum gegenüberliegenden An-
schlusspunkt weitergeleitet, dieser kann dann verwendet 
werden um einen weiteren Antrieb anzuschließen (siehe 
Kapitel 6.2.8 „DUO-Betrieb / Parallelschaltung“ auf Seite 21).  

6.2.2 Versorgungs- / Verbindungs-Leitung 

Im Tandem- / Duo-Betrieb ist es möglich den zweiten Antrieb         
direkt durch den ersten Antrieb (DA-Variante) zu versorgen. 
Hierfür kann die Anschlussleitung zu einer Verbindungslei-
tung umkonfektioniert werden. 

 Längen Sie die zweite Anschlussleitung auf das ge-
wünschte Maß (plus ca. 3 cm) ab.

 Manteln Sie 18 mm ab und isolieren Sie die 5 Adern 
4 mm ab.

 Verschrauben Sie die 5 Adern im Stecker und sichern sie 
das Kabel mit einem Kabelbinder (z. B. 100 x 2,5) als Zu-
gentlastung.

schwarz
gelb
rot
blau
braun

ACHTUNG

Stellen Sie sicher, dass die Schlaufen der Versorgungs-
leitung, unter Berücksichtigung der Biegeradien, an be-
weglichen Teilen ausreichend dimensioniert sind, um ein 
Einklemmen oder Abreißen der Anschlussleitung zu ver-
hindern.

GEFAHR

Erst nach Überprüfung der gesamten Anlage, an die Ener-
gieversorgung (24 V DC) anschließen. 

INFORMATION
Wir empfehlen einen Probebetrieb mit einer geeigneten 
mobilen Energieversorgung (inkl. Steuereinrichtung, kein 
Akku alleine) durchzuführen. Dadurch kann einfach und 
schnell auf Fehlfunktionen reagiert werden.

ACHTUNG

Elektrischen Anschluss nicht erden.

Der Antrieb darf nur mit 24 V DC Schutzkleinspannung 
betrieben werden.

Nicht verwendete Adern sind zu isolieren.

++ 24V

INFORMATION

Dimensionierungshinweise Motorleitung (Faustformel):

Aderquerschnitt [mm²] = einfache Leitungslänge [m] 
x Anzahl der Antriebe
x Stromaufnahme pro Motor [A]
/ 73.

Es gelten weiterhin die Vorschriften der DIN VDE 0100 und 
der DIN VDE 0298.



Montage — EA-K-30 Elektrischer Anschluss

Betriebsanleitung
Kettenantrieb – EA-K-30/xxx-T(-DA)

– EA230-K-30/xxx(-S)

BA_EA(230)-K-30-xxx_DE_12 www.simon-protec.com Datum: 12.02.2019
info@simon-protec.com Ausgabe: 1.2 / 01.2019Seite 20

 Legen Sie den grünen Stecker und den Kabelbinder in 
die Oberschale des Steckergehäuses ein und verschrau-
ben Sie die Oberschale mit der Unterschale.

6.2.3 Rückmeldung – „F“-Kontakt 

Es ist möglich einen klassischen „F“-Kontakt durch Verbin-       
dung der gelben Ader (NO2) mit der blauen Ader (S) über den 
potentialfreien Kontakt zu erzeugen (siehe Kapitel 6.2.7 
„Single-Anschluss – „F“-Kontakt“ auf Seite 20). Hierfür muss 
via SIMON LINK die Auslösung des Kontaktes in Endlage 
„AUF“ und „ZU“ aktiviert werden.

6.2.4 Rückmeldung – Potentialfreier Kontakt 

Der Schließerkontakt (NO1, NO2) wird in Fahrtrichtung ZU 
bei Abschaltung des Antriebes in der Endlage „ZU“ geschal-
tet, die Meldung ist hubabhängig und kann als „ZU-Meldung“ 
ausgewertet werden. 
Andere Schalteinstellungen, wie z. B. in Endlage „AUF“, sind 
via SIMON LINK einstellbar.

6.2.5 Rückmeldung – Tandem-Port 

6.2.6 Single-Anschluss – Potentialfreier Kontakt

 Leitungen gemäß Anschlussplan verbinden.

6.2.7 Single-Anschluss – „F“-Kontakt

 Leitungen gemäß Anschlussplan verbinden.

INFORMATION

Die Ausgabe des potentialfreien Kontaktes erfolgt nur auf 
der Getriebeseite des Antriebs (siehe Abbildung 9: „Pa-
rametrierschnittstelle für SIMON LINK“ auf Seite 7).

ACHTUNG

Es wird ausschließlich ein Abschaltsignal (z. B. Überlastab-
schaltung) an den parallel angeschlossenen Antrieb wei-
tergeschaltet. Eine Leitungs- oder Funktionsüberwachung 
der parallel angeschlossenen Antriebe wird nicht vorge-
nommen und führt dadurch auch nicht zum Abschalten der 
parallel angeschlossenen Antriebe.

ACHTUNG

Bei nicht Verwendung muss die rote Ader (T) elektrisch 
isoliert werden. Die rote Ader darf nur mit der roten Ader ei-
nes parallel angeschlossenen Antriebs verbunden werden.

ACHTUNG

Bei nicht Verwendung muss die rote Ader (T) elektrisch 
isoliert werden. Die rote Ader darf nur mit der roten Ader 
eines parallel angeschlossenen Antriebs verbunden wer-
den.

Der „F“-Kontakt (schwarz) darf nicht geerdet und nicht 
parallel geklemmt werden! 
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6.2.8 DUO-Betrieb / Parallelschaltung

Es können max. 2 Antriebe parallel im DUO-Betrieb (via Verbindungsleitung) mit verbundenem Tandem betrieben werden. 

Es können max. 4 Antriebe parallel mit verbundenem Tandem betrieben werden (z. B. an großen Flügeln).

Wenn ein Antrieb auf Grund einer Überlastung stehen bleibt, wird auch der parallel verbundene Antrieb nach einer vorher festge-
legten Nachlaufzeit angehalten (siehe Tabelle 1: „Elektrische Eigenschaften“ auf Seite 24 und Abbildung 10: „Parametrier-Berei-
che“ auf Seite 8).

 DUO-Betrieb: Leitungen gemäß Anschlussplan verbinden.

EA-K-30/xxx-T

EA-K-30/xxx-T-DA

Verbindungsleitung

Versorgungsleitung

 Parallelschaltung: Leitungen gemäß Anschlussplan verbinden.

ACHTUNG

Die Antriebe laufen gleichzeitig, die Stromversorgung und die Kabelquerschnitte sind dem Gesamtstrom der Anlage anzupas-
sen.

ACHTUNG

Nur 2 Antriebe miteinander verbinden. Maximale Leitungslänge zwischen den Antrieben 10 m.

ACHTUNG

Nur 4 Antriebe miteinander parallel schalten. Maximale Leitungslänge zwischen zwei Antrieben 10 m.
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6.3 EA230-K-30 Elektrischer Anschluss

 — EA230-K-30 Elektrischer Anschluss
6.3.1 Single-Anschluss – Standard Variante 

(EA230-K-30 / xxx)

 Leitungen gemäß Anschlussplan verbinden.
GEFAHR

Zu beachten sind

• die VDE 0833 für Gefahrenmeldeanlagen, 

• VDE 100 für elektrische Anlagen, 

• die Bestimmungen der örtlichen Feuerwehr, 

• die Bestimmungen des EVU für den Netzanschluss, 

• sowie DGUV V3 / V3DA / V4 und BG Arbeitsstättenregel 
ASR A 1.6 (Fenster, Oberlichter, lichtdurchlässige 
Wände)

Für das Inverkehrbringen, die Installation und Inbetrieb-
nahme außerhalb des Herstellerlandes (Germany) gelten 
alle national relevanten Sicherheitsbestimmungen und 
Vorschriften.

GEFAHR

Beachten Sie unbedingt die fünf Sicher-
heitsregeln nach EN 50110-1 oder DIN VDE 
0105-100.

1. Freischalten!

2. Gegen Wiedereinschalten sichern!

3. Spannungsfreiheit feststellen!

4. Erden und kurzschließen!

5. Benachbarte, unter Spannung stehen-
de Teile abdecken oder abschranken!

ACHTUNG

Stellen Sie sicher, dass die Schlaufen der Versorgungslei-
tung, unter Berücksichtigung der Biegeradien, an bewegli-
chen Teilen ausreichend dimensioniert sind, um ein 
Einklemmen oder Abreißen der Anschlussleitung zu ver-
hindern.

ACHTUNG

Niemals LA (AUF) und LZ (ZU) zeitgleich mit 230 V AC 
versorgen und halten Sie die vorgesehene Pausenzeit 
von 300  ms beim Umschalten ein. Zuwiderhandlung führt 
zur Zerstörung des Antriebs.
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6.3.2 Parallel-Anschluss (EA230-K-30 / xxx)

 Leitungen gemäß Anschlussplan verbinden.

6.3.3 Synchro-Anschluss (EA230-K-30 / xxx-S)

 Leitungen gemäß Anschlussplan verbinden.

ACHTUNG

Maximal 8 Antriebe an einem Schaltelement parallel anschließen.

ACHTUNG

Maximal 8 Antriebe an einem Schaltelement parallel anschließen.
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7. EA-K-30 – Technische Daten 

Tabelle 1: Elektrische Eigenschaften

Antriebstyp/-Version EA-K-30

Bemessungsspannung

Zulässiger Bemessungs-
spannungsbereich

Restwelligkeit der 
Bemessungsspannung Vpp

Unterspannungserkennung

Nennstrom1

1. Maximale Stromaufnahme bei Nennlast.

Maximaler Anlaufstrom in 
„AUF“ und „ZU“ Richtung

Maximaler Abschaltstrom in 
„AUF“ und „ZU“ Richtung, nach 

Anlaufen2

2. Via SIMON LINK parametrierbar.

Soft-Close Strom3

3. Soft-Close Bereich: letzte 75 mm vor Erreichen der Endlage „ZU“, 
Soft-Close Strom parametrierbar via SIMON LINK – Strombereich: 
0,3 A – 1,0 A; bei aktivierter Drehzahlreduzierung 0,3 A – 0,5 A.

Stromaufnahme nach Abschal-
tung (Ruhestrom):

Abschaltung über:

Maximal zulässige Anzahl von 
parallel angeschlossenen 
Antriebseinheiten in Tandembe-

trieb4

4. Mit gemeinsamer Abschaltfunktion (Tandemfunktion).

Leitungslänge zwischen zwei 
Antrieben in Tandembetrieb:

Tandem-Nachlaufzeit5

5. Mit der Tandem-Nachlaufzeit wird angegeben, wie lange der parallel 
angeschlossene Antrieb nach Abschalten des Auslöseantriebs weiter 
fährt.
Jeweils 50 mm vor Erreichen der Endlage beträgt die Nachlaufzeit 3 s, 
in dem Bereich dazwischen 0 s (siehe Abbildung 10: „Parametrier-
Bereiche“ auf Seite 8).

Impulszeit6

6. Die Impulszeit gibt an wie lange die interne oder externe Lastabschal-
tung das Abschaltsignal am Ausgang bereitstellt.

Schutzklasse

:

:

:

: 

Tabelle 2: Potentialfreier Kontakt (NO1, NO2)

Antriebstyp/-Version EA-K-30

Bemessungsspannung

Kontaktbelastung Relais

Der Schließerkontakt (NO) wird nur bei Abschaltung des An-
triebes in der Endlage „ZU“ geschaltet. Das bedeutet die 
Meldung ist hubabhängig und kann als „ZU-Meldung“ ausge-
wertet werden. Eine Beschaltung in Endlage „AUF“ ist via 
SIMON LINK zusätzlich parametrierbar, sowie weitere Ein-
stellungen.

Tabelle 3: Anschluss und Betrieb

Antriebstyp/-Version EA-K-30

Anschluss-Silikonleitung mit 
Stecker

Anschlussleitungslänge1

1. Optionale Längen möglich.

Pausenzeit bei Fahrtrichtungs-

änderung2

2. Für die Fahrtrichtungsänderung (Polwendung) ist es erforderlich, dass 
die Versorgungsspannung eine Pausenzeit (Null-Volt Bereich) von min-
destens 500 ms sicherstellt (siehe Abbildung 29: „Null-Volt Bereich bei 
Fahrtrichtungs-Änderung“ auf Seite 25).

Einschaltdauer S2 ED 30% (Kurzzeitbetrieb 3 
von 10 Minuten)

Standsicherheit Öffnungs- und 
Schließzyklen

Schallpegel3

3. Gemessen in einem Abstand von einem Meter unter Normalbedingun-
gen. 

Wiederantasten gemäß 
prEN 12101-9

Wiederantasten nach Stopp

Wartung

24 V DC

24 V DC -15%; +15%

max. 500 mV

ja

1,0 A

1,1 A

1,1 A

0,3 A

40 mA

eingebaute elektronische Last-
abschaltung

2 im DUO-Betrieb
4 im Parallel-Betrieb

(siehe Kapitel 6.2 „EA-K-30 
Elektrischer Anschluss“ auf 

Seite 19)

max. 10 m

3 s

300 ms

III 

max. 28 V DC

1,0 A

ACHTUNG

Die maximale Belastbarkeit des Kontaktes darf nicht 
überschritten werden (siehe Tabelle 2: „Potentialfreier 
Kontakt (NO1, NO2)“).

INFORMATION

Die Ausgabe des potentialfreien Kontaktes erfolgt nur auf 
der Getriebeseite des Antriebs (siehe Abbildung 1: „EA-
K-30/xxx-T(-DA) Kettenantrieb“ auf Seite 5)!

5 x 0,75 mm²

 3 m

min. 500 ms

11 000

≤ 55 dB (A)

erlaubt

erlaubt

Siehe Kapitel 11.1 „Pflege und 
Wartung“ auf Seite 28.
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Abbildung 29: Null-Volt Bereich bei Fahrtrichtungs-
Änderung

Tabelle 4: Einbau und Umgebungsbedingungen

Antriebstyp / -Version EA-K-30

Nennbetriebstemperatur

Zulässiger Umgebungstempe-
raturbereich

Temperatur-Standsicherheit 
(RWA)

Schutzart

Nutzungsbereich

Tabelle 5: Zulassungen und Nachweise

Antriebstyp / -Version EA-K-30

CE konform

Weitere Zulassungen

Tabelle 6: Mechanische Eigenschaften

Antriebstyp / -Version EA-K-30

Nenn-Druckkraft1

1. Nur unter optimalen Bedingungen, bis 600 mm Hub (siehe 
Kapitel 6.1.11 „Zulässige Kräfte auf die Kette“ auf Seite 18), Druckkraft 
via SIMON LINK parametrierbar.

Nenn-Zugkraft2

2. Zugkraft via SIMON LINK parametrierbar.

Belastungsfälle

Nennverriegelungskraft3

3. Die Kraft kann je nach Ausführung Motor, Konsole, Befestigungsart, 
Fenstermaterial etc. variieren!

Nennhub4

4. Bei gestreckter Kette, z. B. Zugentlastung. Der Nennhub kann durch 
mechanische Dämpfung um ± 3% abweichen, jedoch nicht mehr als 
20 mm.

 
– EA-K-30/400-T(-DA)
– EA-K-30/600-T(-DA)
– EA-K-30/800-T(-DA)
– EA-K-30/1000-T(-DA)
– EA-K-30/1200-T(-DA)

Hubgeschwindigkeit5

5. Bezogen auf 600 mm Hub; Abweichung ± 5%.

 
– 300 N
– 200 N
– 100 N

Material – Oberfläche

Material – Kette

Maße (B x H7

7. Zuzüglich Kettenaustritt (7 mm).

 x T) 
– EA-K-30/400-T(-DA)
– EA-K-30/600-T(-DA)
– EA-K-30/800-T(-DA)
– EA-K-30/1000-T(-DA)
– EA-K-30/1200-T(-DA)

Gewicht8

8. Angaben ohne Anschlussleitung und Konsolen.

 
– EA-K-30/400-T(-DA)
– EA-K-30/600-T(-DA)
– EA-K-30/800-T(-DA)
– EA-K-30/1000-T(-DA)
– EA-K-30/1200-T(-DA)

Tabelle 7: Zubehör

Antriebstyp / -Version EA-K-30

Mechanischer Anschluss am 
Antriebsmedium (Kette)

Mechanischer Anschluss am 
Antriebsgehäuse

ACHTUNG

Spannungsstabilität / -qualität: Zulässig sind nur definierte 
Abschaltvorgänge (Ausschaltzeit von Bemessungsspan-
nung 24 Volt DC auf 0 Volt in t < 10 ms). 

Dies gilt insbesondere auch für Umschaltvorgänge von 
Primär- (Netzbetrieb) auf Sekundärenergiequelle (Not-
stromakkus).

20 °C

von 0 bis 75 °C

300 °C

IP 32

mitteleuropäische Umweltbe-
dingungen  2 000 Höhenmeter

gemäß EMV Richtlinie 
2014 / 30 / EU und der 

Niederspannungsrichtlinie
2014 / 35 / EU

auf Anfrage

300 N

300 N

Öffnen gegen Nennlast /
Schließen mit Nennlastunter-

stützung

≤ 2 000 N

400 mm
600 mm
800 mm

1 000 mm
1 200 mm

N2

9,7 mm/s
11,1 mm/s
12,5 mm/s

Alu E6/EV1

Beschichtungen6 in allen RAL- 
und DB-Farben möglich

Korrosionsbeständige monost-
abile Stahlkette, silberfarben 

vernickelt 
(optional ist eine Edelstahlkette 

möglich)

467 x 37 x 35 mm
564 x 37 x 35 mm
667 x 37 x 35 mm
764 x 37 x 35 mm
867 x 37 x 35 mm

1,30 kg
1,52 kg
1,80 kg
2,02 kg
2,30 kg

6. Achtung: Schrauben, Muttern, Scheiben, Schiebestücke und ähnliche 
Einzelteile werden nicht mit beschichtet.

Es steht eine Auswahl zahlrei-
cher Konsolensätze zur Verfü-
gung. Die technischen Daten 
gelten nur in Verbindung mit 

Originalzubehör!

Antriebstyp / -Version EA-K-30
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8. EA230-K-30 – Technische Daten

Tabelle 8: Elektrische Eigenschaften

Antriebstyp / -Version EA230-K-30

Bemessungsspannung

Zulässiger Bemessungsspan-
nungsbereich

Unterspannungserkennung

Nennstrom1

1. Maximale Stromaufnahme bei Nennlast.

Maximaler Anlaufstrom in 
„AUF“ und „ZU“ Richtung

Maximaler Abschaltstrom in 
„AUF“ und „ZU“ Richtung, nach 
Anlaufen

Stromaufnahme nach Abschal-
tung (Ruhestrom)

Abschaltung über

Maximal zulässige Anzahl von 
parallel angeschlossenen 
Antrieben

Leitungslänge zwischen zwei 
Antrieben in Synchro-Betrieb

Schutzklasse

Tabelle 9: Anschluss und Betrieb

Antriebstyp / -Version EA230-K-30

Anschluss-Kunststoffleitung

Anschlussleitungslänge

Pausenzeit bei Fahrtrichtungs-
änderung

Einschaltdauer

Standsicherheit Öffnungs- und 
Schließzyklen

Schallpegel1

1. Gemessen in einem Abstand von einem Meter unter Normalbedingun-
gen. 

Wartung Siehe Kapitel 11.1 „Pflege und 
Wartung“ auf Seite 28.

 

Tabelle 10: Einbau und Umgebungsbedingungen

Antriebstyp/-Version EA230-K-30

Nennbetriebstemperatur

Zulässiger Umgebungstempe-
raturbereich

Schutzart

Nutzungsbereich

Tabelle 11: Zulassungen und Nachweise

Antriebstyp / -Version EA230-K-30

CE konform

Weitere Zulassungen

Tabelle 12: Mechanische Eigenschaften

230 V AC

230 V AC -10 %; +10 %

nein

0,23 A

0,25 A

0,25 A

10 mA

eingebaute elektronische Last-
abschaltung

8 

max. 10 m

II 

3 x 0,5 mm² 
5 x 0,5 mm² (Synchro)

2 m
2,5 m (Synchro)

min. 300 ms

S2 ED 30% (Kurzzeitbetrieb

3 von 10 Minuten)

11 000

≤ 55 dB (A)

20 °C

von 0 bis 75 °C

IP 32

mitteleuropäische Umweltbe-
dingungen  2 000 Höhenmeter

gemäß EMV Richtlinie 
2014 / 30 / EU und der 

Niederspannungsrichtlinie 
2014 / 35 / EU

auf Anfrage

Antriebstyp / -Version EA230-K-30

Nenn-Druckkraft1 300 N

Nenn-Zugkraft 300 N

Belastungsfälle Öffnen gegen Nennlast /
Schließen mit Nennlastunter-

stützung

Nennverriegelungskraft2 ≤ 2000 N

Nennhub3 
– EA230-K-30 / 300(-S)
– EA230-K-30 / 600(-S)
– EA230-K-30 / 800(-S)
– EA230-K-30 / 1000(-S)

300 mm
600 mm
800 mm

1 000 mm

Hubgeschwindigkeit4 
– 300 N
– 200 N
– 100 N

N2

09,7 mm / s
10,0 mm / s
10,3 mm / s

Material – Oberfläche Alu E6 / EV1

Beschichtungen5 in allen RAL- 
und DB-Farben möglich

Material – Kette Korrosionsbeständige mono-
stabile Stahlkette, silberfarben 

vernickelt 
(optional ist eine Edelstahlkette 

möglich)
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Tabelle 13: Zubehör

Antriebstyp / -Version EA230-K-30

Mechanischer Anschluss am 
Antriebsmedium (Kette)

Es steht eine Auswahl zahlrei-
cher Konsolensätze zur Verfü-
gung. Die technischen Daten 
gelten nur in Verbindung mit 
Originalzubehör!

Mechanischer Anschluss am 
Antriebsgehäuse

9. Inbetriebnahme

Siehe Beiblatt „Sicherheitshinweise und Gewährleistungsbedingungen“!

9.1 EA230-K-30

Nach der Montage der Antriebe ist die RESET-
Prozedur (siehe Kapitel 5.4 „RESET“ auf Seite 9) 
und eine Lernfahrt durchzuführen (siehe 
Kapitel 5.5 „Lernfahrt“ auf Seite 9).

10. Störungssuche

10.1 EA-K-30

10.2 EA230-K-30

Siehe Kapitel 5.6 „LED Anzeigen“ auf Seite 10.

Maße (B x H6 x T) 
– EA230-K-30 / 300(-S)
– EA230-K-30 / 600(-S)
– EA230-K-30 / 800(-S)
– EA230-K-30 / 1000(-S)

468 x 37 x 35 mm
624 x 37 x 35 mm
727 x 37 x 35 mm
824 x 37 x 35 mm

Gewicht7 
– EA230-K-30 / 300(-S)
– EA230-K-30 / 600(-S)
– EA230-K-30 / 800(-S)
– EA230-K-30 / 1000(-S)

0,90 kg
1,40 kg
1,80 kg
2,20 kg

1. Nur unter optimalen Bedingungen, bis 600 mm Hub (siehe 
Kapitel 6.1.11 „Zulässige Kräfte auf die Kette“ auf Seite 18).

2. Die Kraft kann je nach Ausführung Motor, Konsole, Befestigungsart, 
Fenstermaterial etc. variieren!

3. Bei gestreckter Kette, z. B. Zugentlastung. Der Nennhub kann durch 
mechanische Dämpfung um ± 3% abweichen, jedoch nicht mehr als 
20 mm.

4. Bezogen auf 600 mm Hub; Abweichung ± 5%.
5. Achtung: Schrauben, Muttern, Scheiben, Schiebestücke und ähnliche 

Einzelteile werden nicht mit beschichtet.
6. Zuzüglich Kettenaustritt (7 mm).
7. Angaben ohne Anschlussleitung und Konsolen.

Antriebstyp / -Version EA230-K-30

Fehlfunktion mögliche Ursachen Fehlerbehebung

Der Antrieb funktioniert nicht. – fehlende Netzspannung an der- 
Energieversorgung;

– Anschlussleitung defekt;

– Wind-/Regenmelder hat ausgelöst.

– kontrollieren Sie die Absicherung und die Zuleitung;
- 

– überprüfen Sie die Anschlussleitung;

– Keine Störung

Der Antrieb hat die falsche Laufrich-
tung.

– Anschlussklemmen „+ / -“ 
vertauscht; S = blau; O = braun.

– Anschlussklemmen „S“ und „O“ umpolen.

Der Antrieb fährt über seinen program-
mierten Hub hinaus.

– Verschiebung des elektronischen 
Nullpunktes.

– Steuern Sie den Antrieb in Richtung „ZU“ an und lassen 
Sie ihn in Endlage „ZU“ abschalten. 
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11.1 Pflege und Wartung

Siehe Beiblatt „Sicherheitshinweise und Gewährleistungsbe-
dingungen“!

short.simon-protec.com/sugde

11.2 Allgemeine Geschäfts- und 
Lieferbedingungen

Für Lieferungen und Leistungen gelten die jeweils aktuell gül-
tigen Bedingungen für Erzeugnisse und Leistungen der Elek-
troindustrie (Grüne Lieferbedingungen) einschließlich der Er-
gänzungsklausel „Erweiterter Eigentumsvorbehalt“. Diese 
werden vom ZVEI Frankfurt veröffentlicht. Sollten diese nicht 
bekannt sein, senden wir sie Ihnen gerne zu. Außerdem ste-
hen die Vereinbarungen zum Download unter folgender 
Webadresse zur Verfügung:

short.simon-protec.com/agbde

Als Gerichtsstand gilt Passau.

11.3 Firmenanschriften

11.3.1 System Hersteller

SIMON PROtec Systems GmbH
Medienstraße 8
94036 Passau
Tel.: +49 (0) 851 988 70 - 0
Fax: +49 (0) 851 988 70 - 70
E-Mail: info@simon-protec.com
Internet: www.simon-protec.com

11.3.2 Deutschland

SIMON PROtec Deutschland GmbH
Medienstraße 8
94036 Passau
Tel.: +49 (0) 851 379 368 - 0
Fax: +49 (0) 851 379 368 - 70

SIMON PROtec Deutschland GmbH
Ammerseestraße 75
82061 Neuried
Tel.: +49 (0) 89 79 17 0 - 11
Fax: +49 (0) 89 79 17 9 - 72

E-Mail: info@simon-protec.de
Internet: www.simon-protec.de

11.3.3 Schweiz

SIMON PROtec Systems AG
Allmendstrasse 38
8320 Fehraltorf
Tel.: +41 (0) 44 956 50 30
Fax: +41 (0) 44 956 50 40
E-Mail: info@simon-protec.ch
Internet: www.simon-protec.ch

11.3.4 Ungarn

SIMON PROtec Systems Kft.
Sodras utca 1. fszt. 1
1026 Budapest
Tel.: +36 (0) 30 552 0424
E-Mail: info@simon-protec.hu
Internet: www.simon-protec.hu

12 Herstellererklärung

Hiermit erklären wir die Konformität des Produktes mit den dafür geltenden Richtlinien. Die Konformitätserklärung kann 
in der Firma eingesehen werden und wird Ihnen auf Anforderung zugesandt. Diese Erklärung bescheinigt die Über-
einstimmung mit den genannten Richtlinien, beinhaltet jedoch keine Zusicherung von Eigenschaften. Bei einer nicht 

mit uns abgestimmten Änderung verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

13 EG-Herstellererklärung (Inverkehrbringer)

Der Errichter ist für die ordnungsgemäße Montage bzw. Inbetriebnahme, die Erstellung der Konformitätserklärung gemäß den 
EU-Richtlinien und für das Anbringen der CE-Kennzeichnung verantwortlich. Die CE-Kennzeichnung ist sichtbar anzubringen!

http://short.simon-protec.com/sugde
http://short.simon-protec.com/agbde
http://short.simon-protec.com/agbde

